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Arzneimittel

Seit dem 8. April 2022 kann Tocopherol – Vitamin E – hoch dosiert als Monopräparat zur Behandlung 
von Vitamin-E-Mangel-Ataxie (AVED) zulasten der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) verordnet 
werden. Die Arzneimittel-Richtlinie Anlage I (OTC-Präparate) wird entsprechend durch Einfügen eines 
neuen Punktes (42b) ergänzt. Die verordneten Präparate müssen als Arzneimittel in Deutschland 
zugelassen und auf dem Markt sein.

AVED gehört zu den „seltenen Krankheiten“ (engl.: orphan disease): Diese neurodegenerative 
Erkrankung ist vor allem mit einem deutlichen Vitamin-E-Mangel assoziiert.
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G-BA: Arzneimittel-Richtlinie (AM-RL), Anlage I

https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtliche-veroeffentlichung?3
https://www.g-ba.de/richtlinien/anlage/17/
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